Intelligentes digitales Asphaltbohrkernmonitoring – IdAMo
Im Straßenbau werden zum Nachweis der Asphaltschichtdicke und Qualität in regelmäßigen Abständen Bohrkerne entnommen. Die Bohrkernprüfung erlaubt eine rechtssichere Qualitätsbewertung und wird von Fachpersonal in Laboren entsprechend etablierter Regelwerke manuell durchgeführt. Die Prüfergebnisse dienen als Grundlage für die finanzielle Vergütung der involvierten Unternehmen. Häufige Medienbrüche erzeugen Herausforderungen bei der Übertragung der Daten, die digitale Erfassung erfolgt rudimentär. Dies setzt der Integrität, Verfügbarkeit und Genauigkeit der Daten enge Grenzen, denn sie sind nicht ausreichend nach außen belegbar.
Projektziel
Durch eine bildbasierte automatische Erfassung wird der Prüfprozess beschleunigt. Dies erhöht sowohl die Reproduzierbarkeit als auch die Genauigkeit und ermöglicht eine transparente Dokumentation. Die Verlagerung des Prüfprozesses von papiergebundenen Verfahren zur automatisierten, KI-gestützten Datenerfassung erhöht die Datenintegrität und beschleunigt die Planungsverfahren im Straßenbau. Des Weiteren ist die Prüfung nicht mehr alleinig der Expertise des involvierten Laborpersonals abhängig.
Durchführung
Die Schritte bei der Projektbearbeitung umfassen die technische Anforderungsanalyse, den Entwurf des Prüfstands, die Implementierung eines Demonstrators mit Kameraeinheit, Datenmodellierung und Datenerfassung, den Entwurf einer Bildverarbeitungseinheit, eine Wirtschaftlichkeitsanalyse sowie die Aufzeichnung von Proben durch Laborpersonal. Ebenso sind die Datenannotation, Selektion und Training des KI-Modells, die Evaluierung, und letztlich die Bewertung der Genauigkeit unter realitätsnahen Bedingungen Gegenstand des Projekts.
(s.a.: https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Artikel/DG/mfund-projekte/idamo.html)
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